
Stilles Örtchen bleibt zu 
Sanierung der Toiletten im Schulhof der „Alten 
Schlossschule“ in Gräfenhausen zu teuer

Politische Piraterie
Andere Fraktionen kapern innovativen CDU-Antrag zum 
Wasserspielplatz am Bach

Informationen Ihrer CDU Weiterstadt KOSTENLOSE VERTEILUNG · AUSGABE 02/2023 

Weiterstadt im Blick

Liebe Weiterstädterinnen und 
Weiterstädter,

ich freue mich sehr, dass wir Ihnen eine 
weitere Ausgabe des „Weiterstadt im 
Blick“ mit vielen spannenden Themen 
und interessanten Terminen präsentieren 
können. Dieses Mal erscheinen wir im 
neuen, petrolfarbenen Design der CDU 
Hessen. Wir hoffen, Ihnen gefällt der neue 
Auftritt genauso gut wie uns.

Im Namen der CDU Weiterstadt lade 
ich Sie und Ihre Familien sehr herzlich 
zu unserem Familienfest am Sonntag, 
den 16. Juli 2023 ab 11:00 Uhr in die 
Grillhütte am Braunshardter Tännchen 
ein. Ein Besuch lohnt sich für die kleinen 
und großen Gäste gleichermaßen. 
Angeboten werden Spießbraten mit 
Kartoffelsalat, Würstchen, Pommes, 
Waffeln, Kaffee und Kuchen sowie kalte 
Getränke. Wie jedes Jahr bieten wir auch 
kostenloses Kinderschminken und – dieses 
Jahr zum ersten Mal – eine Hüpfburg an.

Erfahren Sie mehr über unseren 
Landtagskandidaten Maximilian 
Schimmel und seine Positionen, mit denen 
er uns alle nach der Landtagswahl am  
8. Oktober 2023 in Wiesbaden vertreten 
möchte. Weitere Informationen zu ihm 
finden Sie auch unter www.maximilian-
schimmel.de. 

Die aktuelle Ausgabe des „Weiterstadt 
im Blick“ enthält wie immer aktuelle 
Informationen aus der Stadtpolitik und 
Initiativen der Weiterstädter CDU-Fraktion 
in der Stadtverordnetenversammlung. 
Informieren Sie sich darüber, welche 
Anträge die CDU-Fraktion für Weiterstadt 
in das Kommunalparlament eingebracht 
hat, wie beispielsweise eine öffentliche 
Toilette im Schulhof der Alten 
Schlossschule in Gräfenhausen oder einen 
Spielplatz am Bach.

Erfahren Sie in unserer neuen Rubrik 
„Freud & Leid“ auch, was uns in 
Weiterstadt freut und was uns ärgert?!

Bitte merken Sie sich auch schon die 
nächste CDU-Woche vom 14. bis 
21. Oktober 2023 vor. Wie jedes Jahr 
werden wir einen Halbtagesausflug, das 
Kürbissschnitzen, einen Vortrag und 
eine öffentliche Fraktionssitzung für alle 
Interessierten anbieten.

Sie sehen, viele interessante Themen 
erwarten Sie in dieser Ausgabe, deshalb viel 
Spaß beim Lesen!

Herzliche Grüße

Ihre Ina Dürr 
Vorsitzende der CDU Weiterstadt

P.S.: Schließlich drucken wir Ihnen gerne 
auch noch einen Mitgliedsantrag der CDU 
Weiterstadt zum Ausfüllen, Abtrennen 
und Zurückschicken ab. Eine Partei lebt 
von ihren Mitgliedern, verschiedenen 
Meinungen und Standpunkten. Nur wer 
sich einbringt und mitgestaltet, kann 
etwas verändern! Kritisieren kann jede und 
jeder, aber wer etwas verändern will, wird 
Mitglied in einer demokratischen Partei, 
am liebsten natürlich in der Christlich 
Demokratischen Union. Sie können aber 
auch gerne unter www.cduhessen.de/aktiv/
mitglied-werden direkt Mitglied werden!

Einstimmig beschlossen
CDU-Fraktion stimmt Haushaltsplan 2023 der Stadt 
Weiterstadt zu und fordert wichtige Investitionen

cdu-weiterstadt.de            facebook.com/cduweiterstadt            instagram.com/cdu_weiterstadt 

Unter dem Motto „Mittendrin. Vor Ort. 
Für uns in den Landtag.“ wird Maximili-
an Schimmel für unseren Wahlkreis bei der 
Landtagswahl am 8. Oktober 2023 antreten.

Wir haben Maximilian Schimmel 
nach seinen fünf Themenschwer-
punkten für Weiterstadt gefragt: 

1. Als Wirtschaftsingenieur bei der Deut-
schen Bahn beschäftige ich mich täglich mit 
Mobilität. Diese will ich passgenau für al-
le Menschen ausbauen und Angebote für je-
dermann schaffen! Ich werde dafür kämpfen, 
dass die Deutsche Bahn die Trassenplanung 
und den Lärmschutz sowohl für die Neubau-
strecke als auch für die Bestandsstrecke viel 
stärker an den Bedürfnissen der Menschen 
in Weiterstadt ausrichtet. Die Bevölkerung 
kommt beim Schutz vor solchen Infrastruk-
turprojekten meines Erachtens häufig viel zu 
kurz!
2. Fußballtraining seit dem Kindesalter, 
Übungsleiter als Jugendlicher, Kommunalpo-
litiker und aktives Mitglied beim Fastnachts-
verein: das Ehrenamt begleitet mich von klein 
auf. Als Stütze unserer Gesellschaft muss eh-
renamtlicher Einsatz und Engagement weiter 
gefördert werden.
3. Aufgewachsen bin ich in einem landwirt-
schaftlichen Familienunternehmen. Ich weiß 
daher, was es heißt, hart zu arbeiten und an-
zupacken, um unsere regionale Versorgung 
aufrechtzuerhalten. Ich werde für noch mehr 
Wertschätzung streiten und unsere Land-

Für uns in den Landtag
Maximilian Schimmel tritt bei der Hessischen Landtagswahl am 8. Oktober 2023 an

wirte und Hofläden unterstützen. Gerade 
hier in Weiterstadt sind unsere Landwirte ein 
wesentlicher Bestandteil der Wirtschaft, der 
Landschaftspflege und des Umwelt- sowie 
Naturschutzes.
4. Dies gilt auch für unsere lokalen Geschäfte 
und das Handwerk vor Ort. Sie sind das Rück-
grat unserer Wirtschaft und verdienen un-
seren Respekt sowie unsere Unterstützung. 
Der Bäcker, die Metzgerei, der Elektriker, das 
Sanitärunternehmen und alle weiteren Einzel-
händler und Handwerker prägen das Bild von 

Weiterstadt und seinen Stadtteilen und müs-
sen daher in ihrem Handeln gestärkt werden.
5. Ich möchte für einen neuen Personalaus-
weis nicht mehrmals zur örtlichen Behör-
de gehen müssen und unterwegs nicht mehr 
durch Funklöcher fahren. Daher müssen wir 
unser Hessen digital zukunftssicher aufstel-
len. Dies gelingt mit einer digitalisierten Ver-
waltung und einer starken IT-Infrastruktur.

FAMILIENFEST
DER CDU WEITERSTADT

Spießbraten, Kartoffelsalat, Würste vom Grill, Pommes  
Gekühlte Getränke – Kaffee, Kuchen und Waffeln

Kostenloses Kinderschminken und eine Hüpfburg! 

Sonntag, 16.07.2023
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Grillhütte am Braunshardter Tännchen

MAXIMILIAN  
SCHIMMEL
34 Jahre, Wirtschaftsingenieur bei der Deut-
schen Bahn AG

Politik: Ortsvorsteher von Eschollbrücken-
Eich, Vorsitzender der CDU-Fraktion im 
Kreistag

Hobbies: Fußball, Sport und Fastnacht 

KONTAKT

Maximilian Schimmel 
c/o CDU Darmstadt-Dieburg 
Steubenplatz 12 
64293 Darmstadt

Telefon: 06151-171210 
Mail: info@maximilian-schimmel.de 

Internet: maximilian-schimmel.de

Facebook: facebook.com/mxschmml

Instagram: instagram.com/mxschmml
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Der Haushaltsplan 2023 mit dem Wirt-
schaftsplan Stadtwerke, dem Waldwirt-
schaftsplan und dem Investitionsprogramm 
wurde in der Stadtverordnetenversamm-
lung am 27. April 2023 erstmals seit einigen 
Jahren wieder einstimmig beschlossen.

In seiner Haushaltsrede lobte der CDU-
Fraktionsvorsitzende Sebastian Sehlbach 
zunächst den Eigenbetrieb Stadtwerke. 

„Die Stadtwerke sind grundsolide aufgestellt 
und gehen manchmal in der politischen De-
batte etwas vergessen, obwohl sie eine im-
mens wichtige Arbeit leisten“, so Sehlbach.
Es handelt sich dieses Jahr um einen unspek-
takulären Haushaltsplan mit einer Halbwerts-
zeit von etwas länger als einem halben Jahr, 
da er aufgrund der späten Beschlussfassung 
Ende April erst nach der Haushaltsgenehmi-
gung durch die Kommunalaufsicht und der 
öffentlichen Bekanntmachung Anfang Juli in 
Kraft tritt. „Für uns wäre ein Doppelhaushalt 
2023/24 eine diskussionswürdige Alternative 
gewesen. Wir hegen allerdings den Wunsch, 
den Haushaltsplan für das Jahr 2024 wieder 
Ende dieses Jahres oder spätestens zu Be-
ginn des Jahres 2024 zu beraten und zu ver-
abschieden“, fordert der CDU-Fraktionsvor-
sitzende für alle zukünftigen Haushaltspläne.

Grundsteuer nicht erhöhen

In diesem immer noch schwierigen finanzi-
ellen Umfeld mit Nachwehen der Corona-Pan-
demie und Auswirkungen des sinnlosen und 
absolut ungerechtfertigten Angriffskriegs Pu-
tins gegen die Ukraine einen Haushaltsplan 
mit einem kleinen Plus vorzulegen, war den 
Christdemokraten ein Lob für den Magistrat, 
aber vor allem auch für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung wert. 
„Wir alle spüren in unserem eigenen Geld-
beutel, wie die Energiekosten oder auch der 
Einkauf im Supermarkt deutlich teurer gewor-
den sind“, erläutert die stellvertretende Frak-
tionsvorsitzende Ina Dürr. Auf der einen Sei-
te muss die Stadt Weiterstadt mit einer Stei-
gerung der Kreis- und Schulumlage gegen-
über dem Vorjahr um 3,8 Millionen Euro pla-
nen, kann sich aber andererseits auch auf hö-
here Schlüsselzuweisungen des Landes Hes-
sen um ca. 4,5 Millionen Euro freuen. Zudem 
werden weiterhin sehr gute Gewerbesteuer-
einnahmen durch unser solides Gewerbe mit 
ca. 25,5 Millionen Euro erwartet. „Für uns war 
und ist es in der aktuellen Situation beson-
ders wichtig, dass die Grundsteuer nicht auch 
noch erhöht werden musste“, nennt Sehlbach 
eine wichtige Forderung der CDU in Weiter-
stadt. „Allerdings kommt die erneute Debatte 
über die Abschaffung der wiederkehrenden 
Straßenbeiträge durch die Fraktion ALW/Grü-
ne und den FDP-Stadtverordneten zum fal-
schen Zeitpunkt, mangels alternativer Finan-
zierungsvorschläge.“
„Dieses Jahr werden viele wichtige Investiti-
onen fortgeführt und teilweise auch beendet. 
Die Sanierung der Feuerwehr und des Bau-
hofs ist der zentrale Baustein für die Sicher-
heit aller Weiterstädterinnen und Weiterstäd-

Seit Jahren wieder einstimmig beschlossen 
CDU-Fraktion stimmt Haushaltsplan 2023 der Stadt Weiterstadt zu · Fortsetzung wichtiger Investitionen und Trinkwasserbrunnen-Bau

ter“, unterstützt Sehlbach die derzeit größte 
Investition Weiterstadts. Weiterhin stehen z. 
B. die Straßendeckenerneuerung der Rudolf-
Diesel-Straße, der Vorplatz des Bürgerhauses 
Schneppenhausen als Abrundung der Sanie-
rung des Bürgerhauses nach der Kerb, klei-
ne Veränderungen am Roten Platz in Gräfen-
hausen nach der dortigen Kerb, eine neue Lüf-
tung und Mess-Regel-Technik im Bürgerzen-
trum Weiterstadt sowie der Umbau der Al-
ten Schlossschule Gräfenhausen in eine drei-
gruppige Kita als Investition in die Zukunft 
unserer Kinder im Investitionsprogramm für 
dieses Jahr an. Auch die abschnittsweise Er-
neuerung der Mauer des Schlosses Brauns-
hardt, 750.000 € fürs Schwimmbad, damit 
jedes Kind in Weiterstadt (und Umgebung) 
Schwimmen lernen kann, oder auch die teil-
weise Erneuerung der Minigolfanlage am 
Braunshardter Tännchen sind wichtige Inves-

titionen. „Nichtsdestotrotz haben wir den 
Wunsch nach einer regelmäßigen Evaluati-
on unserer Investitionen, da wir leider im-
mer öfter in Zeitverzug und starke Kosten-
steigerungen geraten, die wir zwar größten-
teils nicht zu vertreten haben“, fordert Sehl-
bach für weitere Projekte. „Allerdings sollten 
wir auch einmal kritisch unseren Anteil hin-
terfragen; gerade auch die Frage nach einem 
Neubau oder einer Sanierung wurden aus un-
serer Sicht nicht immer korrekt in der Vergan-
genheit z. B. beim Bürgerhaus in Schneppen-
hausen beantwortet.
Auch werde die CDU-Fraktion die Entwicklung 
der Personalkosten in den nächsten Jahren be-
obachten und ist sehr gespannt, ob durch eine 

Termine zum Vormerken:

7. Weiterstädter CDU-Woche 
14. Oktober 2023 bis zum 21. Oktober 2023
Am 14. Oktober 2023 geht es gleich mit unserem Ausflug ins Kloster Eberbach im Rheingau 
los und den Abschluss bildet das kostenlose Kürbisschnitzen am 21. Oktober 2023.

veränderte Planung die Personalkosten bis ins 
Jahr 2026 konstant gehalten werden können. 
„Es ist vollkommen richtig und wichtig, dass 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ei-
ne deutliche Lohnerhöhung erhalten und auch 
angemessen bezahlt werden. Auch wir als öf-
fentliche Hand stehen in einem steten Wettbe-
werb, nicht nur mit anderen Kommunen, son-
dern auch mit privaten Firmen und Unterneh-
men. Im aktuellen Haushaltsplan ist eine Lohn-
steigerung von sechs Prozent einkalkuliert, 
welche wahrscheinlich die Mehrkosten für das 
Jahr 2023 trotz des Tarifabschlusses abdecken 
wird“, berichtet Dürr.
Leider wurden zwei der drei Änderungsanträge 
der CDU-Fraktion abgelehnt. „Die Investition 
für das Streaming von Sitzungen der Stadtver-
ordnetenversammlung in Höhe von 15.000 Eu-
ro ist nicht sinnvoll, wenn die Hälfte der Stadt-
verordneten, die an einer Befragung durch das 

Parlamentarische Büro teilgenommen haben, 
auf das Streaming verzichten wollen“, erläutert 
der Stadtverordnete Bernd Brunner.

Unnötige Ausgaben einsparen

Außerdem wollten die Christdemokraten die 
Investition der beiden „Parklets Nachhaltig-
keit“ in Höhe von 51.000 € streichen. Die Mit-
tel aus dem „Regionalen Lastenausgleich“ 
sollten anderweitig in den von Fluglärm be-
troffenen Stadtteilen verausgabt werden. Ein 
„Parklet“ ist ein Stadtmöbel auf ehemaligen 
Parkplatzflächen, das den Menschen mittels 
Aufbauten mehr öffentlichen Raum zur Ver-
fügung stellt. „Durch das großflächige ‚Par-

ken nur in markierten Bereichen‘ besteht in 
vielen Weiterstädter Straßen bereits jetzt 
großer Parkplatzsuchverkehr. Dieser sollte 
nicht noch durch das ‚künstliche‘ Zustellen 
von Parkplätzen durch die Stadt Weiterstadt 
verschärft werden. In Großstädten mag das 
ein probates Mittel sein, auch, da dort oft 
Grünflächen fehlen. In Weiterstadt gilt die-
ses Argument allerdings nicht“, stellt Sehl-
bach die Position der CDU dar. Zumal die Fol-
gekosten für das (regelmäßige) Umsetzen der 
„Parklets“ auch noch zu beachten sind.

Bau von Trinkbrunnen

Aufgrund der Hitzesommer der vergangenen 
Jahre hat die Bundesregierung beschlossen, 
dass Trinkwasser aus dem Leitungsnetz an 
möglichst vielen öffentlichen Orten in Parks, 
Fußgängerzonen oder Einkaufspassagen frei 

verfügbar sein muss. Daher sollte auch die 
Stadt Weiterstadt mit einem guten Beispiel 
vorangehen und zunächst einen Trinkbrun-
nen an einem zentralen Ort eines Stadtteils 
(z. B. am Medienschiff in Weiterstadt oder 
bei der Sanierung des Bürgerhausvorplatzes 
in Schneppenhausen) installieren, um auch 
die jährlichen Unterhaltungskosten zunächst 
besser einschätzen zu können.  „Hierfür wur-
de eine Investition für den Bau eines Trink-
brunnens in Höhe von 15.000 € und eine Be-
antragung entsprechender Fördermittel beim 
Hessischen Umweltministerium beschlossen. 
Später kann das Angebot auf alle Stadtteile 
ausgeweitet werden“, so Brunner abschlie-
ßend.
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Wir wollen Ih-
nen ab dieser 
Ausgabe un-
seres „Weiter-
stadt im Blick“ 
über eine schö-
ne Begebenheit, 
Geschichte oder 
auch Örtlichkeit 
(= Freud) berich-
ten, aber auch 
über eine Sache, 
die uns als CDU 
Weiterstadt är-
gert (= Leid).

Gute Gründe 
CDU-Mitglied 
zu werden!
Einfach den Mitgliedsantrag rechts 
ausfüllen, ausschneiden und an die 
umseitige Adresse senden.

Neue Rubrik „Freud & Leid“
Was freut uns und was ärgert uns derzeit in Weiterstadt?!

Wir haben uns sehr gefreut, dass am 11. Juni 2023 endlich das (neue) Bürger-
haus in Braunshardt offiziell eingeweiht werden konnte. Die Inbetriebnahme 
erfolgte bereits vor drei Jahren, aber aufgrund der Corona-Pandemie wurde 
die offizielle Einweihung immer weiter nach hinten verschoben. Mittlerweile 
haben in dem Bürgerhaus bereits mehr als 100 Veranstaltungen stattgefun-
den, welch‘ Freud.

Uns ärgert die jahrelange Dauerbaustelle am Wei-
terstädter Bahnhof sehr. Die Stadt Weiterstadt hat 
leider keine Möglichkeit, die Baustelle (vor allem das 
fehlende Geländer) selbst abzuschließen, sondern ist 
auf die Erledigung und Beauftragung durch die Deutsche 
Bahn angewiesen. Seit nun mehr fünf Jahren (seit 2018!) 
befindet sich der Bahnhof im Umbau und es tut sich mal wie-
der seit längerer Zeit gar nichts. Unser Fazit daher „Setzen, ei-
ne glatte sechs Deutsche Bahn!“ Wir sind es leid.

Als Mitglied in der CDU haben Sie viele 
Möglichkeiten mitzumachen. Sie wollen 
sich und Ihre politischen Ideen einbrin-

gen? Ob in Weiterstadt, im Landkreis Darmstadt-
Dieburg, in der Landes- oder Bundespolitik – dann 
sind Sie bei uns richtig!
• Sie reden und gestalten mit! Sie wollen nicht 

nur meckern, sondern selbst etwas ändern? 
Dann machen Sie mit in der CDU! Gemeinsam 
können wir viel bewegen.

• Wir sind eine Wertepartei und beraten derzeit 
unser neues Grundsatzprogramm („Grundsätz-
lich CDU“)! Wir machen Politik auf der Grund-
lage des christlichen Menschenbildes. Unsere 
Grundwerte sind Freiheit, Solidarität und Ge-
rechtigkeit.

• Als CDU-Mitglied entscheiden Sie mit, indem 
Sie „Partei ergreifen“! Sie leisten dabei gerade 
jetzt einen wichtigen Beitrag für die Demokra-
tie in unserem Land!

• Wählen Sie den neuen CDU-Vorstand in Weiter-
stadt im Herbst oder kandidieren Sie selbst zur 
nächsten Kommunalwahl 2026. Sie entscheiden 
auch mit, wer Ihre und unsere Interessen vor 
Ort, im Landkreis, im Land oder im Bund ver-
tritt.

• Werden Sie Teil unserer Erfolgsgeschichte! 
Denn: Wenn und wo die CDU regiert, geht es 
den Menschen gut!

Die CDU finanziert ihre politische Arbeit zu einem 
erheblichen Teil aus den Beiträgen ihrer Mitglie-
der. Mit dem Geld bezahlen wir Informationen, 
wie z. B. unser „Weiterstadt im Blick“, Mitmach-
angebote sowie Veranstaltungen für unsere Mit-
glieder, aber auch Wahlkämpfe. Deshalb ist auch 
Ihr Mitgliedsbeitrag so wichtig! Der Mindestbei-
trag in Weiterstadt beträgt derzeit 8,- € pro Mo-
nat, den Sie bei der Steuererklärung steuerlich 
geltend machen können. Für Interessenten ohne 
eigenes oder mit einem geringen Einkommen fin-
den wir auch Sonderlösungen beim Mitgliedsbei-
trag. Fragen zur Mitgliedschaft beantworten wir 
Ihnen gerne unter info@cdu-weiterstadt.de oder 
06151-171210. Sie können auch direkt online un-
ter Mitglied www.cduhessen.de/aktiv/mitglied-
werden werden! 
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CDU Weiterstadt

c/o Ina Dürr

Niebergallstr. 19

64331 Weiterstadt

Für die Stadtverordnetenversammlung am 
27. April 2023 beantragte die Weiterstädter 
CDU-Fraktion zu prüfen, ob in Gräfenhau-
sen oder in Schneppenhausen am Mühlbach 
ein „Wasserspielplatz am Bach“ als Pilotpro-
jekt eingerichtet werden kann.

Gerade Wasserspielplätze erfreuen 
sich bei den Kindern größter Beliebt-
heit. In immer trockeneren Sommern 

dient das Spielen mit Wasser auch der Ab-
kühlung der Kinder. Außerdem ist das Erler-
nen des Umgangs mit dem Element Wasser 
– am besten im ganzen Jahresverlauf – von 
zentraler Bedeutung in der Entwicklungspha-
se der Kinder“, berichtet der stellvertretende 
Stadtverordnetenvorsteher und vierfache Va-
ter Marcus Mager.
Daher sollte die Idee aus Reihen der Christ-
demokraten geprüft werden, ob am beste-
henden Bachbett des Mühlbaches in Grä-
fenhausen oder Schneppenhausen direkt ein 
Wasserspielplatz eingerichtet werden kann. 
Als Beispiel sollte der Wasserspielplatz in 
Enkering dienen (vgl. https://www.kinding.
de/freizeit/a-z/wasserspielplatz_in_enke-
ring-33790). 

Leider verstanden die drei anderen Frak-
tionen weder die Idee des Antrags noch 
wollten sie aufgrund nicht nachvollziehbarer 
Argumente die Prüfung beschließen. Statt-
dessen beauftragten sie den Magistrat zu 
prüfen, ob an einem geeigneten Standort ein 
Wasserspielplatz eingerichtet werden kann. 
Die Grundsätze der Inklusion seien dabei zu 
berücksichtigen. „Diesem Änderungsantrag 
konnten wir leider nicht zustimmen, da er mit 
unserem Ursprungsantrag nichts mehr zu tun 
hatte. Dort konnte man wieder eine der Stär-
ken der Mehrheitsfraktionen SPD und FWW 
sehen, gute Anträge der anderen Fraktionen 
entweder abzulehnen und später selbst zu 
stellen oder gleich so zu verändern (kapern), 
dass sie mit der Ursprungsidee wenig bis gar 
nichts mehr gemeinsam haben“, ärgert sich 
der CDU-Fraktionsvorsitzende Sebastian 
Sehlbach.

Aus Reihen des Gräfenhäuser CDU-Ortsver-
bandes wurde der Vorschlag erarbeitet, ob 
die Toiletten auf dem Schulhof der „Alten 
Schlossschule“ in Gräfenhausen erhalten 
und saniert werden könnten. Der ursprüng-
lich anstelle der Toiletten vorgesehene La-
gerraum sollte an anderer Stelle auf dem al-
ten Schulhofgelände geschaffen werden.

Viele Veranstaltungen finden im Orts-
kern von Gräfenhausen statt. Leider 
befindet sich dort aber keine öffent-

liche Toilette, sodass immer mobile Toilet-
ten angemietet werden müssen. Daher bie-
tet es sich an, zu prüfen, ob die bestehenden 
Toiletten im alten Schulhof saniert und dann 
den Vereinen zur Nutzung für ihre Veranstal-
tungen vermietet werden können“, begrün-
det der Gräfenhäuser CDU-Vorsitzende und 
Stadtrat Philipp Mager die Antragsidee.

Der Umbau der Alten Schlossschule sei aus 
Sicht der CDU noch in einem solch frühen 
Stadium, sodass man diese Änderung in den 
Planungen noch berücksichtigen könne. Na-
türlich müsse aber zunächst die Realisie-
rungs- und Finanzierungsmöglichkeit geprüft 
werden.
In der Stadtverordnetenver-
sammlung am 27. April 2023 
berichtete Bürgermeister 
Ralf Möller u. a., dass die Ar-
beiten bereits begonnen ha-
ben und dass die Sanierung 
der Toiletten – nach ersten 
groben Schätzungen der 
Verwaltung – mindestens 
160.000 Euro kosten würde.
Aufgrund der bereits begon-
nen Sanierungsmaßnahmen 
an der Alten Schlossschule 

Politische 
Piraterie
Wie kapere ich einen Antrag 
einer anderen Fraktion? 
CDU-Fraktion beantragte die 
Prüfung eines innovativen 
„Wasserspielplatzes am Bach“ 
und stattdessen wird es einen 
Wasserspielplatz geben 

Stilles Örtchen bleibt Wunschtraum
Sanierung der Toiletten im Schulhof der „Alten Schlossschule“ in Gräfenhausen zu teuer · Initiative 
der CDU für eine öffentliche Toilette derzeit leider nicht umsetzbar

und vor allem der hohen Kosten zog die CDU-
Fraktion den Antrag zurück. „Wir werden uns 
aber weiterhin für eine öffentliche Toilette 
in Gräfenhausen einsetzen“, verspricht die 
Weiterstädter CDU-Vorsitzende Ina Dürr ab-
schließend.
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